
Hygienekonzept „Darmstadt spielt“ 2020
Dieses Konzept basiert auf den hessischen Verordnungen zur Bekämpfung des Corona-Virus auf dem Stand 
vom 3. Juli 2020. Es orientiert sich wesentlich an den Regeln des darmstadtium und an den in der hessi-
schen Gastronomie üblichen Maßnahmen.

Pro Tisch sind vier Spieler vorgesehen. Bei ausreichendem Abstand sind auch fünf oder sechs Spieler 
möglich. Jeder Tisch wird an beiden Veranstaltungstagen in einer Früh- und einer Spätschicht verge-
ben, während des Schichtwechsels werden Tisch und Stühle desinfiziert.

Jeder Besucher muß sich per Online-Ticket im Internet für einen konkreten Tisch und eine konkrete 
Schicht anmelden. Er wird dort nur mit den anderen für diesen Tisch und diese Schicht Angemeldeten 
spielen, ein Wechsel zu anderen Tischen ist nicht gestattet. Die Namen und Kontaktdaten für jede Gruppe 
werden schriftlich erfaßt. Außerhalb des Aufenthalts am registrierten Spieltisch gelten für die Besucher 
die üblichen Regeln für Maskenpflicht und Abstände.

Die Gesamtveranstaltungsfläche wird in fünf Bereiche eingeteilt. Für jede Schicht und jeden Bereich 
wird bei Einlaß und Ausgang ein Zeitfenster von einer Viertelstunde vorgegeben, um Staus zu vermeiden. 
Die Einlasszeit steht auf dem Onlineticket.

 Allgemeine Organisation
•  Der Zugang zur Veranstaltung erfolgt über zwei Eingänge am Vorplatz Richtung Schloß-
graben.

•  Der Ausgang erfolgt im Süden Gebäudemitte Richtung Erich-Ollenhauer-Promenade.

•  Der Zugang aus der Tiefgarage ins darmstadtium bleibt geschlossen.

•  Die Oberfläche von Tischen, Stuhlgriffen, Türklinken und WCs werden vor und nach jedem 
Veranstaltungstag, die Spieltische zusätzlich bei Schichtwechsel, mit einem tensidhaltigem Rei-
niger gründlich gereinigt. Gleiches gilt für hochfrequentierte Oberflächen (Handläufe, Gardero-
ben, Counter etc.).

•  Der Zustand der WCs und vor allem der Seifen- und Handtuchspender wird in kurzen Zeitab-
ständen durch den Reinigungsdienstleister nachweislich überprüft.

•  Aufzüge stehen für die Besucher grundsätzlich nicht zur Verfügung. Für die Benutzung in 
Ausnahmefällen (z. B. für barrierefreien Zugang) wird sichergestellt, daß Aufzüge nur einzeln 
benutzt werden.

•  Die Veranstaltungsräume, Foyers und WCs im darmstadtium verfügen über Lüftungsanlagen, 
die eine Belüftung ohne Umluftanteile ermöglichen.

•  Das Digital-Signage-System des darmstadtium wird in die Kommunikation der Hygienemaß-



nahmen einbezogen.

•  An den Info- und Service-Countern wird ein transparenter Spuckschutz installiert.

•  An den Info- und Service-Countern werden Abstandsmarkierungen für eventuelle Warte-
schlangen vorgesehen.

•  Das darmstadtium sorgt für Desinfektionsspender u.a. am Eingang, in jedem der fünf Spiel-
bereiche und in den WC-Anlagen.

•  An jedem Händlerstand muß eine Anwesenheitsliste mit der jeweils aktuellen Standbeset-
zung angelegt werden.

•  An nicht gebuchten Spieltischen muß eine Anwesenheitsliste angelegt werden.

 Besucherregeln
•  Bei Krankheitszeichen einer Atemwegsinfektion wie Husten, Schnupfen oder Fieber wird 
der Zutritt zum Gebäude verwehrt.

•  Zutritt ist nur möglich bei vorheriger Anmeldung durch Buchung eines Spieltischs, 
nach Ende der gebuchten Schicht ist das Gebäude zu verlassen.

•  Generell ist im Gebäude das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung Pflicht. Ein Ablegen der 
Maske ist nur am reservierten Spieltisch zulässig.

•  Der für einen Tisch registrierte Besucher ist für das Ausfüllen die Angabe der Kontaktdaten 
der Mitspieler an diesem Tisch verantwortlich. Bei offensichtlich falschen Angaben (z.B. Donald 
Duck) kann der Ausschluss von der Veranstaltung erfolgen.

•  Der wiederholte Verstoß gegen die Abstands- und Hygieneregeln oder die Maskenpflicht 
führt zum Verweis vom Gelände und zum Ausschluß von der Veranstaltung.

•  Wir empfehlen dringend den Download und die Aktivierung der Corona Warn App mindestens 
zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn.

•  Den Anweisungen der Ordner insbesondere zur Abstandseinhaltung ist Folge zu leisten.

•  Es gelten die üblichen Empfehlungen für die Vermeidung von Berührungen und die Husten- 
und Niesetikette.

•  Regelmäßiges und gründliches Händewaschen wird empfohlen.


